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Vergütungsrunde gestartet 
 
 
Mit einer ersten Verhandlungsrunde am 19. Fe-
bruar 2020 sind GdS und gkv informatik in die 
Vergütungstarifverhandlungen gestartet. 
 
Zu Beginn der Verhandlungen haben wir die von 
unseren Mitgliedern zurückgespiegelten Erwartun-
gen deutlich gemacht. Ohne eine konkrete Prozent-
zahl zu nennen, ist unseren Mitgliedern Folgendes 
wichtig: 
 
● eine lineare Gehaltsanpassung, die deutlich 

oberhalb der Inflationsrate liegt 
 
● eine Umwandlung der variablen Vergütung in 

eine garantierte Sonderzahlung 
 
● ein Wahlrecht für mehr Freizeit statt mehr Geld 
 
● bei einer Laufzeit von zwölf Monaten 
 
Arbeitgeberangebot mit Licht und Schatten 
 
Die Arbeitgeberseite zeigte Bereitschaft, die Vari-
able zukünftig in einen festen Sockelbetrag von 
3.000 Euro (bei Vollbeschäftigten) und einen vari-
ablen Anteil, orientiert an Unternehmenszielen, 
aufzuteilen. Dabei soll der Sockelbetrag jeweils 
bereits am Ende des Kalenderjahres fließen. Der 
an den Unternehmenszielen orientierte Prämien-
anteil soll, wie bereits jetzt schon, im Mai des Fol-
gejahres ausgezahlt werden. In diesem Punkt gibt 
es ebenso Konsens wie bei der Übergangslö-
sung für die bisherige Variable, bei der wir errei-
chen konnten, dass die 2019 für das Jahr 2018 
ausgezahlte Prämie rückwirkend auf 2.800 Euro 
angehoben wird und die Prämienzahlung für die 
Kalenderjahre 2019 und 2020 jeweils in Höhe von 

3.000 Euro erfolgen wird, wobei alle Beschäftigten 
die Prämie in gleicher Höhe erhalten werden. 
 
Weniger erfreulich waren die Vorstellungen  
der Arbeitgeberseite zu linearen Anpassungen, 
zur Laufzeit und zum Wahlrecht zwischen mehr 
Freizeit oder mehr Geld. Letzteres haben die 
Arbeitgeber angesichts der Arbeitsbelastung in 
der gkv informatik während der Transitionsphase 
komplett ausgeschlossen. Als lineare Erhöhun-
gen wurden uns 2,0 Prozent zum 1. März 2020 
und weitere 1,5 Prozent zum 1. Januar 2022 
bei einer Laufzeit von 36 Monaten angeboten. 
 
Klare Position der GdS 
 
Hierzu haben wir uns direkt in der Verhandlungs-
runde eindeutig positioniert: Eine Laufzeit von 36 
Monaten ist für uns ausgeschlossen. Die genann-
ten linearen Anpassungen sind aus unserer Sicht 
deutlich zu niedrig und entsprechen nicht den Er-
wartungen unserer Mitglieder. Und die von den Ar-
beitgebern angebotene lineare „Nullrunde“ für das 
Jahr 2021, die mit der „doppelten Prämienzahlung“ 
in diesem Jahr begründet wird (im Mai 2021 Zahlung 
der Prämie in Höhe von 3.000 Euro und im Novem-
ber 2021 Zahlung des Sockelbetrages der neuen 
Prämienregelung), ist ebenfalls nicht akzeptabel. 
Auf dieser Basis werden wir keine Einigung finden! 
 
Nächste Verhandlungsrunde am 1. April 2020 
 
Am 1. April 2020 wird weiterverhandelt. Wir ha-
ben die Arbeitgeberseite aufgefordert, ihr Ange-
bot auf der Basis der klaren Erwartungshaltung 
unserer Mitglieder sowohl in der Höhe wie auch 
in der Laufzeit deutlich nachzubessern. 
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Teilerfolg Eckpunktepapier 
 
Genutzt haben wir die Verhandlungsrunde aller-
dings auch, um die in den vergangenen Verhand-
lungsrunden bereits weitgehend abgestimmten 
Eckpunkte zur Weiterentwicklung des Manteltarif-
vertrages endgültig abzuschließen. Neben der 
oben bereits erwähnten Übergangslösung für die 
Zielvereinbarungsprämie, die eine deutliche Ver-
besserung für alle Kolleginnen und Kollegen in 
den Jahren 2019, 2020 und 2021 beinhaltet, ha-
ben wir die neuen Funktionsprofile verabschie-
det, eine Verhandlungsabrede zur Einführung 
von Lebensarbeitszeitkonten getroffen und eine 
Erweiterung der Vergütungstabelle um die Ver-
gütungsgruppen 11 und 12 zur freiwilligen Rück-
führung von AT-Beschäftigen in den Tarifbereich 
abgestimmt. Akzeptiert haben wir im Gegenzug 
eine Anpassung der Urlaubsregelung bei unter-
jährigem Ein- bzw. Austritt aus der gkv informatik 
unter Berücksichtigung des Mindesturlaubes so-
wie eine verlängerte Kündigungsfrist auch für die 
Beschäftigten, die sich allerdings auf längstens 

drei Monate zum Schluss eines Kalenderviertel-
jahres belaufen kann. 
 
Letzter Punkt ist uns nicht leichtgefallen, weil uns 
selbstverständlich bewusst ist, dass Kolleginnen 
und Kollegen, die woanders eine Perspektive auf-
gezeigt bekommen, möglichst schnell aus dem 
bestehenden Arbeitsverhältnis ausscheiden wol-
len. Auf der anderen Seite müssen wir aber auch 
die Interessen der gkv informatik und der dort 
verbleibenden Beschäftigten im Auge haben, die 
durch einen kurzfristigen Austritt massive Belas-
tungen in einer ohnehin schon sehr angespann-
ten personellen Situation hinzunehmen haben. 

 
Für die GdS verhandelten: Stephan Kallenberg  

(stellv. GdS-Bundesgeschäftsführer), Daniel Dietrich,  

Mario Kohlgrüber, Christian Lingens, Mario Neumann, 

Tobias Ploch, Heike Schultz-Ottendorf (alle gkv informatik) 

 

 



Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur 

GdS – Gewerkschaft der Sozialversicherung.

>>> Bequem online beitreten unter „www.gds.de/beitritt“

Name | Vorname

Straße

PLZ | Ort

E-Mail (privat)

E-Mail (dienstlich, falls privat nicht vorhanden)

Telefon | mobil

Beginn der Mitgliedschaft

Geburtsdatum

Status (Arbeitnehmer, DO-Angestellter, Beamter)

Entgelt- | Vergütungs- | Besoldungsgruppe

Beitrittserklärung

Mein GdS-Beitrag beträgt 2,50 Euro, da ich zurzeit 
Auszubildende(r) | Anwärter(in) | Studierende(r) bin.

Mein GdS-Beitrag beträgt            Euro, 
das sind 0,75 Prozent meiner Bruttobezüge.

Mein GdS-Beitrag richtet sich nach dem Höchstbetrag, da meine 
Bruttobezüge die Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Krankenversicherung übersteigen. 

Ich beantrage den Partnerbeitrag der GdS, da meine Partnerin | mein 
Partner ebenfalls GdS-Mitglied ist.

Ich ermächtige die GdS bis auf Widerruf, den sich aus meinen jeweili-
gen Einkünften ergebenden Beitrag per Lastschrift von meinem Konto 
einzuziehen. Mir ist bekannt, dass die GdS den Beitrag nach linearen 
Gehaltserhöhungen prozentual anpasst.

Kreditinstitut

BIC

IBAN

Sondervereinbarung:

Ich bitte, meine Mitgliedschaft bei der Gewerkschaft

vom 			   bis

auf die GdS-Leistungen anzurechnen.

Ich bitte, die Beitragszahlung zur GdS bis zum Ablauf der Kündigungsfrist 

am 			   (bitte genaues Datum) auszusetzen. 

Unterschrift

Datenschutz: Ihre das Beschäftigungs- und Mitgliedschaftsverhältnis betreffenden Daten werden im Rahmen der Zweckbestimmung Ihrer Gewerkschaftsmit-
gliedschaft und der Wahrnehmung gewerkschaftspolitischer Aufgaben automatisiert verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt.

Ich wünsche die Abbuchung

Frau
	

Herr

Arbeitgeber (bitte genaue Beschreibung | Träger)

Regional- | Bezirksdirektion | Haupt- | Bezirksverwaltung | Filiale | 
Verwaltungs- | Geschäftsstelle | Servicecenter | Kundenzentrum

Ich wurde geworben durch

Datum | Unterschrift

  monatlich          quartalsweise

Gläubiger-Identifikationsnummer DE ZZZ 00000 329397

Bitte einsenden an: GdS-Bundesgeschäftsstelle, Müldorfer Straße 23, 53229 Bonn oder per Fax an: (0228) 9 77 61-46

Auszubildende(r) von		     voraussichtlich bis

Anwärter(in) von		     voraussichtlich bis

Studierende(r) von		     voraussichtlich bis

Dienstanschrift

http://www.gds.de/beitritt



